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V e r e i n b a r u n g 

Ober die Zusammenarbeit zwischen dem Ministerium 

für Staatssicherheit der Deutschen Demokratischen 

Republik und dem Komitee für Staatssicherheit beim 

Ministerrat der Union dar Sozialistischen Sowjet-
I 

republiken _ 

, 

,­
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Das Ministerium ~ür Staatssicherhei~ der Deutschan Damo~ra t ischen 

Republik (KfS der DDR) und das Komitee für Staatssicherheit beim 
~inisterr~t der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken (KfS----4­
dar UdSSR) stallen fast, daß sich ihre langjährige Zusammenarbeit , 

die entsprachend den Beschlüssen der Zentralkomitees dar KPdSU 
1 und dar SED erfolgt , in den letzten Jahren wasentlieh gefestigt 
i sowie eine weitere allseitige Entwicklung erfahren hat und einen 
~ 	 wichtigen Faktor bei dar Lösung der Aufgaben zur Gewährleistung 

der staatlichen Sicherheit der UdSSR, der DDR und dar anderen 
Staaten der sozialistischen Gemainschaft · sowie für die Festigung 
Ur\d Erh,alt ung des Friedens auf dem europäischen Kontinent bildet. 

Ausgehend von der Erkenntnis, daß di e enge Zusammenarbeit und 

das Zusammenwirken der brüderlich verbundenen Sicherheitsorgane 
der UdSSR und der OOR ihre 11öglichkeiten erweitern, die Wirksam­
keit ihrer Maßnahmen zur Aufdeckung uno Unterbindung der feind­
lichen Pläne des Gegners erhöhen und.einen noch zweokmößigoren 
Einsatz 	der vorhandenen Kröfte und Kit~el im Kampf gegen die 
subversive Tätigkeit dar Geheimdiens~e und Zentran der ideolo ­
gischen 	Diversion dar imperialistischen Staatan gestatten,0 
haben das MfS der DDR und das ~~S dar UdSSR, geleitet von dem 
Wunsch, ihre Zusammenarbeit weiter zu festigen und zu entwickeln, 
in Obereinstimmung mit den Vsrpflich~ungsn der Union dar 
Sozialistischen Sowjetrepubliken und der Deutschan Demokratischen 
Republik aus dem Warschauer Vertrag über Freundschaft, Zusammen­
arbeit und gegenseitigen Baistand beschlossen, folgende 
Vereinbarung abzuschlieBan1 
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Artikel I 

Seide Seiten verpflichten sich zum gegenseitigen Austausch 

I 
i - von politischen, militärischen, wirtschaftlichen und

I wissenschaftlich-technischen Aufklärungsinfqrmationen 

~ 	 Ober den Gegner sowie von M~stern seiner neuasten Technik, 

die von den Sicherheit~organen beider Staaten beschafft 
werden1 

- von operativen Materialien und Informationen über die 
Arbeitsformen und -me~hoden der Aufklärungs- und Abwehr­

dienste des Gegners und der Organe der ideologischen 
Diversich sowie ilber die von ihnen geplanten und durch­
gefilhrten subversiven Aktionen, über die Tätigkeit der 

' 	zionistischen Zentralen, reaktionären Emigranten- und 
anderen Organisatione~die eine feindliche Tät igkeit 
gegen di~ UdSSR, die DDR und die anderen Staaten der 
sozialistischen Gemeinschaft betreiben, über die Kader 
und die Agenturen dieser Diens te , Organe, Zentralen und 

Organisationen sowie über die operative Lage in den von 
beiden Seiten aufzuklärenden Ländern1 

- von Erfahrungen in der Bekämpfung der feind l ichen Tätig­

keit der Aufklärungs- und Abwehrdienste des Gegners, der 
ideologischen Diversion und der subversiven Aktionen 
antisoz ia listisoher, nationalistischer, zion ististcher, 

' revisionistisoher und anderer feindlich~r Elemente, die 
von den imperialistisch'en Geheimdiensten ausgenutzt 

werden1 
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- vo n I nfor mationen über Machenschafte n un d Provokat ionen 
f~indl icher Geheimdienste gegen Bürger der UdSSR und der 
DDR, von Angaben und Materiali~n aus Untersuchungsvor­
gängen gegen entlarvte Spione, die gege n die ·UdSSR bzw. 
die DDR eingesetzt waren . oder Verbindungen auf deren 
Territorien hatten , ~owie von. I nformatio nen über verdächtige

I Kontakte von Bürgern der UdSSR und der DDR zu Vertretern0 und Bürgern kapitalistischer Staaten 1 

- von wissenschaftlichen und soziologischen Ausarbeitungen 

und Lehrmaterialien auf dem Gebiet dar operativen Tätig­
keit zur Gewährleistu~ g der staatlic hen Sicherheit sowie 
von Mustern ope r ative r Technik und den dazugehöre nden 
Unterlagen, die von einer der Seiten oder gemeinsam 
entwickelt bzw . entsprechend dem bestehenden Abkommen 

über die operativ-technisch~ Zus~mmenarbeit au s dem Lager
1 

des Gegn ers beschafft wurden, 

von Informationen über die wichtigsten Orientierungen 
' der Leitung des MfS der DDR und des KfS de r UdSSR f ür 
die Tätigkeit ihrer Organe, die von beiderseitigem .. 

'· Interesse sind. 

I 
l 
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Artikel II 

Seide Seiten werden ihre Anstrengungen koordinieren und sich 

gegenseitig unterstützen 

- bei der Durchführung von Aufklärungsmaßnahmen zum 

inoffiziellen Ei"ndringen in wichtige Objekte des Gegners,_ _ _ 
in erster Linie der USA, der BRO und der NATO, in der 
Arbeit gegen die chinesischen Spalter sowie bei der Beschaf­

fung von Aufklärung,sinformationen und bei der Durchführung 
von aktiven Maßnahmen zur Entlarvung und Verteitelung der 
aggressiven Absichten des Gegners, wobei zu berücksichtigen 
ist, daß die dringlichste Aufgabe der Aufklärungsmaßnahmen 

darin besteht, eine unmittelbare Vorbereitung des Gegners

. I 	 auf einen militärischen Angriff gegen die Staaten der 
sozialistischen Gemeinschaft rechtzeitig aufzudecken und 

die mögliche Anwendung neuer Waffenarten durch den Gegner 
zu erkennen, 

- in der Abwehrarbeit zum Eindringen in Geheimdienste, 
Zentren der ideologischen Diversion des Gegners, Emigranten­
und andere feindliche Organis·a.tionen\f bei ·der Enthüllung,

I ­

I 
Bearbeitung und Unt*rbindung ihrer Wühltätigkeit gegen die 
UdSSR und die DDR sowie bei der Durchführung spezieller 
Maßnahmen 	 des Kampfes gegen die Geheimdi~nste des Gegners,

I - bei der abwehrmäßigen Sicherung volkswirtschaftlicher . 
Objekte sowie von Maßnahmen im Rahmen der sozialistischen 

ökonomischen Integration, 
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- bei der Fahndung nach Personen, die Staats verbrechen 
begangen haben, und bei der Überprüfung von Personen, 

diij im Ver~ooht d~r Av~Obunß e~n~r f@indliohon T~tig~eit 

stehen oder in operativer Hinsicht interessant sind 1 

• 
- bei der Ausarbeitung und Realisierung von Maßnahmen 

zum Schutze von Geh.eimnis.sen, die die politische, 
militärische, ökonomische und wissenschaftlich-technische 
Zusammenarbeit zwischen der UdSSR und der DDR betreffen , 

- bei der abwehrmäßigen Sicherung des internationalen 
Touristenvorkehrs I 

- bei der Durchführung von Maßnahmen zur Verhinderung 

terroristischer Anschläge und anderer feindlicher 
Handlungen da~ Gegners gegen alle Arten von Verkehrs­
mitteln! 

- bei der Entwicklung von Mustern operativer Technik in 

Obereinstimmung mit dem laufonden Abkommen Ober die 
wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit. 

0 

Im Interesse eines effektiveren Einsatzes der ~räfte und 
operativen Mittel werden die abgestimmten Maßnahmen zu den 

genannten Linien und Objekten je nach Zweckmäßigkeit von 
beiden Seiten gemeinsam oder salbständig durchgeführt . 



,----..·----·1 
BStU 

030007 
- 6 ­

Artikel III 

Beide Seiten arbeiten zusammen und leisten sich gegenseitig 
operative Hilfe und Unterstützung 

. . 
- auf dem Gebiet des Regierungsschutzesi 

- bei der Gewöhrleist4ng des zuverlässigen Betriebes der 
Funk-, Fernechreib- und Fernsprechverbindung zwischen 
beiden Seiten sowie auf der ' Grundlage . des entsprechenden 
Regierungsabkommens und der Arbeitsdokumente bei der 
Gewährleistung des zuverlässigen Betriebes der geheimen 
Regierungsfernschreib- und -fernsprechverbindung, 

- auf dem Gebiet des Chiffrierwesens1 

- in Fragen der materiell-technischen Sicherstellung, 

Artikel IV 

Beide Seiten leisten sich entsprechend der festgelegte n 

Verfahrensweise auf der Grundlage des Ve~trages zwischen 
der Deutschen Demokratischen Republik und der Union der 
Sozialistischen Sowjetrepubliken über' die Rechtshilfe in 

Zivi)-, Familien- und Strafsachen vom 28. November 1957, 

in Strafsachen, für deren Bearbeitung die Untersuchungs­
organe für Staatssicherheit zuständig sind, gegenseitig 
Unterstützung • 

. 


... 
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Artikel V 

Seide Seiten werden in den Fragen der Gewährung von Hilfe 

für die nationalen Sicherheitsorgane befreundeter Entwick­
' lungsländer eng zusammenarbeiten und ihre Maßnahmen 

koordinieren. 

. . 

0 Artikel VI 

I 
Seide Seiten tausche~ entsprechend der operativen Notwendig­
keit Auskünfte und Angaben aus den Archi.ven und Ka11.teien des 

MfS der DDR und des KfS der UdSSR aus. 

I 
Artikel VII! 

I 
I 

Seide Seiten erachten es für notwe~dig, die Zusammenarbeit 
I 

zu festigen und ihre Tätigkeit zur rechtzeitigen AufdeckungI und Vereitelung der feindlichen Pläne und Aktionen imperiali ­

I 
0 stischer Staaten vom Territorium der BRD und Westberline zu 

aktivieren , ausgehend von der Tatsache , daß diese Territorien 
für die ~ubversive Tätigkeit gegen die UdSSB, die DDR und die 


anderen Staaten der sozialist1schen Gemeinschaft ausgenutzt 

werden,' 

Zur Lösung dieser Aufgaben haben beide Seiten vereinbart, 


' daß in der DDR eine Vertretung des Komitees für Staatssicher­
heit beim Ministerrat der Union der Sozialistischen Sowjet­

republiken beim Ministerium für Staatssicherheit der Deutsch e~ 
Demokratischen Republik (Vertretung des KfS beim MfS der DDR) 
in Berlin und in den Bezirken tätig sein wird, deren Stationie­
rung und zehlenmößiee Stärke entsprechend der operativen 
No.twandigkeit feetgelegt wird. 
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Die Vertretung des KfS beim MfS der DDR kann im Rahmen der

I bestehenden Praxis und nach entsprechender Oberein~unft mit 

! 
der Leitung des MfS der DDR Bürger dar DDR in den Fällen zur 
geheimen Mitarbeit heranziehen, wenn es im Interesse der 
staatlichen Sicherheit der UdSSR und der DDR zu Aufklärungs­

und Abwehrzwecken im Kampf gegen die Geheimdienste des 
Gegners erforderlich ist. 

Das MfS de~ DDR erweist der Vertretung des KfS beim MfS 
der DDR operat-ive Hilfe und Unterstützung in ihrer Arbeit, 
wobei sie die operative Tätigkeit vom Territorium der DDR 
aus berücksichtigt und bei gegebener Notwendigkeit über ihre 
Möglichkeiten die Konspiration der DDR-Bürger sicnert, die 
zur Durchführung von besonderen Maßnahmen herangezogen werden. 

Artikel VIII 

I 

Zur Absioherung der auf dem Territorium der DDR . befindlichen 

sowjetischen Militäreinheiten, I nstitu tionen und Bürger wird 
das MfS der DD~ der Vertretung des KfS beim,MfSider DDR die 
notwendige Hilfe erweisen, operative Informationen austauschen 
und gemeinsame operative Maßnahmen durchführen, die auf den 

I 
Schutz der Militäreinheiten der Sowjetarmee in der DDR sowie 
der sowjetischen Einrichtungen , Bürger und deren Familien­

mitglieder vor feindlichen Aktionen des Gegners und seiner 
Agenturen gerichtet sind . 

Seide Seiten werden bei der Absiche"ung von Maßnahmen, die vom 

Oberkommando dar Vereinigten Streitkräite des Warschauer Ver­
trages durchgeführt werden, zusammenarbeiten und die vorhandenen 
operativen Möglichkeiten dafür ausnutzen . 

... 
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Artikel IX 

Bei der Vertretung des ~fS beim MfS der DDR besteht ein Sonder· 
regiment für die Bewachung von Sondertransporten und den Wach­

dienst. 

Artikel X 

) 
<' 

Zur Lösung von Aufgaben zur abwehrmäßigen Sicherung der auf 
dem Territorium der' UdSSR befindlichen Bürger der DDR sowie 
zur Durchführung entsprechender konkreter Maßnahmen haben 
beide Seit~n vereinbart, daß in der UdSSR eine Operativgruppe 

des MfS der DDR beim KfS der UdSSR tätig sein wird, deren 
Stationierung und zahlenmäßige Stärke entsprechend der operativen 
Notwendigkeit festgelegt wird. 

Das KfS der UdSSR leistet der Operativgruppe des MfS zur 

Lösung ihrer Aufgaben operative Hilfe und Unterstützung . 


Artikel XI ' 

Das KfS der UdSSR trägt die Kosten für den Unterhalt der 
Mitarbeiter seiner Vertretung, das MfS der DDR trägt die 
Kosten für den Unterhalt der Mitarbeiter seiner Operativ­
gruppe. 

Das MfS der DDR stellt den Mitarbeitern der Ve·r .tretung des 
KfS beim MfS der DDR und das KfS der UdSSR stellt den Mit­
arbeitern ·der Operativgruppe des MfS der DDR Diensträume und 

/ 
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Oienstfah~zeuge, Wohnungen, kommunale Dienstleistungen und 
medizinische Bet~euung. 

' 
Oie Kosten für den Aufenthalt der Deleeationen, die in Über- ' 

einstimmung mit dem abgestimmten Plan für dienstliche Treffen 

oder auf Einladung zu den genannten Zwe~ken entsandt werden, 
werden von de~ gastgebenden Seite getragen . 

Oie Oelegierung von Spezialisten zur Gewährung technischer 

Hilfe wird über die zuständigen Organe zu den Bedingungen 
LEer geltenden zwischenstaatlichen Abkommen erfolgen. 

Artikel XII 

Im Interesse der Festigung und Entwicklung der freundschaft­

lichen Beziehungen zwischen den Mitarbeitern beider Seiten 

sowie zur effektiven Nutzung aller Möglichkeiten der Erholung 


und Heilung füh~en bei?e Seiten auf Grund jährlicher Abstim­

mung den A~etausch von Urlaubern und Patienten durch . 


Artikel XIII 

Zur Gewährleistung der Erfüllung der sioh aus diesem Abkommen 


e~gebenden gegenseitigen Verpflichtungen werden das MfS der DDR 

und das KfS der UdSSR 


- gemeinsame allgemeine Perspektivpläne der Zusammenarbeit 


und für einzelne Linien erarbeiten, 


. 
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- regelmSßige Kontakte u~terhalten, sich gegenseitig konsul­
tiere.n und auf der Grundlage der Perspektiv- und Jahres­
pläne Arbeitstreffen und wenn erforderlich, auch außer­
planmS8ige Treffen auf verschiedenen Ebenen zur Erörterung 

I ' 

und Abstimmung der Richtungen un'd Aufgaben der Aufklärungs­
und Abwehrarbeit sowie konkreter Fragen und Maßnahmen 

durchführen. 

Artikel XIV 

Fragen 9er Zusammenarbeit zwischen beiden Seiten, die grund­
sätzlichen Charakter tragen, unterliegen der Prüfung und 

Bestätigung durch den Minister für Staatssicherheit der DDR 
und den Vorsitzenden des Komitees für Staatssicherheit beim 
Ministerrat· der UdSSR. 

Die Koo~dinierunr der laufenden Zusammenarbeit, die Lösung 
operativer Fragen und die GewShrleistung der Verbindung zwischen 
beiden Seiten, erfolgt über die · Vertretung des KfS b~im MfS 

der DDR. 

Artikel XV 

Seide Seiten ergreifen die erforderlichen Maßnahmen zur 

Wahrung der Geheimhaltung der übergebenen Informationen , 

Dokumente und Angaben, wobei der Grad der Geheimhaltung von 

der übergebenden Seite festgelegt wird . 

! 

~·· ·---~-.----------~--· 

·' 

l 
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Oie auf gegenseitiger Grundlage erlangte n geheimen Materialien, 
Informationen, Muster operativer Technik bzw . Kenntnisse Gber 
sie dGrf en ohne Zustimmung der Seite, von der sie erhalten 
wurden , nicht an Oieneta anderer befreundeter Staaten weiter­

gegeben werden. 

Artikel XVI 

Seide Sei~en können im Rahmen der Entwicklung einzelner 
Fragen der Zusammenarbeit , die in dieser Vereinbarung 
enthalten sind , Zusatzprotokolle unterzeichnen, die 

einzelne Aspekte der Zusammenarbeit konkretisiere~ und 
präzisie,ren . 

Artikel: XVII 

. •. 

Oie Vereinbarung tritt mit der Unterzeichnung durch beide 
Seiten in Kraft • 

.,.. 

I 
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Artikel XVEI 

Oie Vereinbarung wurde in zwei ExeMplaren ausgefertigt, jedes 
in deutscher und russische r Sprache, wobei beide Texte gleicher­
ma6en gültig sind. 

Minister für Staatssicherheit 
der Deutschen Demokr atieehen. 
Rep~bliK 

/f!ud~ 

MIELKE 

(o. ".J)g.z.cun bczr . . . .. ..... ...... 1973 


Vorsitzender des Komitees 
fü r Staatesicher heit beim 
Ministerrat der UdSSR 

ANOROPOW 

0 :'J)QzQ.mbCU" . 
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Zum 	 "Protokoll iiber die Regelu11g des Zusammenwirkans zwischen dem 
Ministerium für Staatssic~erheit der DDR und der Vertretung 
des KfS beim Ministerrat der UdSSR beim IJfS der DDR" 

Mit dem lt!J.schluß des Protokolls wird eine Aufgabe, die aus der 
Vereinbarung über die Zuseooenarbeit zwischen dem MfS der DDR 
und dem KfS beim Ministerrat der UdSSR resultiert, realisiert . 

- Mit dem Protokoll erhält das enge Zusammenwirxen zwischen dem 
MfS und der Vertretung des KfS eine solide (rechtliche) Grund­
lage . Es ~ormuliert konkret die von beiden Seiten 1m Rahmen des 
Zusammenwir kans zu lösenden Aufgaben, ihre Rechte und Pflichten, 
insbesondere die Stellung und die Aufgaben der Verbindtmgsoffi ­
ziere der Vertretung zu den Diensteinheiten des L~S, auf deren 
Grundlage es nunmehr mögl ich sein wird, irn Interesse der weiteren 
Qualifizierung des Zusammenwirkans die entsprechenden internen 
Weisungen und Festlegaugen für das MfS Q~d für die Vertretung 
des Krs zu erlassen. 

- Von besonderer Bedeut~_g sind die in Artikel VIII des Protokolls 
enthaltenen Festl egungen bezüglich der gegenseitigen Verpflichtung 
zur Ergreifung der l'!rforderlichen 1':aßnahmen z\lr Gewährleistung 
der Konspiration und Geheimhaltung im Prozeß des Zusammenwirkans 
zwischen dem l.lfS und dem Kt:S, insbesondere zu Pers<:>nen, die zur 
geheimen Zusammenarbeit herangezogen werden . 

Die striltto Durchsetzu.."lg dieser so1vie der in Artikel VI des Proto­
kolls enthaltenen Festlegungen über die Verfahren~1eise bei der 
Heranziehung von Personen zur geheimen Zusammenarbeit wird zur 
weiteren Erhöhunr, der Konspiration sowie der Ef.fektivHät der 
Zusammenarbeit insgesamt, insbesondere i11 der Arbeit an Peind, 
beitragen . 

- Als nächste Etappe sollte gemäß Artikel IX des Protokolls die 
Erarbeitung und Unterzeichnung eines entsprechenden Dokumentes 
über die materiell- technische Sicherstellung der Vertretung des 
KfS beim l1lf'S der DDR in .Angriff genommen werden. 
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